
1 
 

Protokoll der Mitgliederversammlung vom 30.05.2025 
 
Ort:    Tennisheim 
Zeit:    19.00 Uhr 
Anwesende:   25 (fünfundzwanzig!) Mitglieder (siehe anhängende Liste) 

 Darunter 2 (zwei) jugendliche Mitglieder < 18 Jahre 
 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2. Gedenken an verstorbene Vereinsmitglieder 
3. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2024 
4. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden  
5. Kassenbericht, Bericht der Kassenprüfung mit Entlastung der Kassiererin und der Vorstand-

schaft 
6. Berichte der Abteilungen (Ski- und Tennisabteilung) für das Jahr 2024 inklusive Vorschau 

auf 2025 
7. Neufassung der Vereinssatzung 
8. Bildung eines Wahlausschusses 
9. Neuwahlen der Vorstandschaft 
10. Vorschau auf das aktuelle Jahr 2025 
11. Informationen und Status quo zum Projekt Allwetterplätze ohne Bewässerung 
12. Sonstiges/Organisatorisches 
13. Wünsche und Anträge  

 
 
TOP  1:   Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 

Der 1. Vorsitzende, Björn Vogt, begrüßt alle Anwesenden. Er bemerkt, dass trotz des 
speziell und erstmalig ausgewählten, neuen Termins (Freitagabend!!) weniger 
Teilnehmer*innen als im letzten Jahr erschienen sind. Insgesamt 25 Vereinsmitglieder 
(darunter 2 Jugendliche < 18 Jahre) nehmen an der Versammlung teil (siehe separate 
Teilnehmer*innenliste). Björn stellt fest, dass die Versammlung satzungsgemäß (durch 
mehrmalige, fristgerechte Einladung im Rienecker Mitteilungsblatt) einberufen wurde 
und laut Satzung, unabhängig von der Teilnehmer*innenzahl, beschlussfähig ist. Die 
Teilnehmer*innenliste hängt diesem Protokoll an. 

 
 
 
TOP  2:   Gedenken an verstorbene Vereinsmitglieder 
 
      entfällt 
 
Anmerkung: Der TOP „Gedenken an verstorbene Vereinsmitglieder“ kann dieses Mal entfallen, 

da seit der letzten Versammlung (Herbst 2024) niemand verstorben ist. Dennoch 
bittet Björn Vogt die Versammlung darum, sich kurz zu erheben und im Gedenken 
an alle bislang verstorbenen Mitglieder einen Moment in Stille innezuhalten. 
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TOP  3:   Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2024 
Das Protokoll der Mitgliederversammlung (mit Neuwahl des Vereinsausschusses) vom 
letzten Jahr (29.09.2024) wird genehmigt.  
Ausdrucke des letztjährigen Protokolls wurden vor der Sitzung verteilt bzw. liegen zur 
Einsicht auf den Tischen aus.  
Jedes erschienene Mitglied hat nochmals Gelegenheit, das Protokoll durchzulesen.  
Es gibt keinerlei weitere Anmerkungen oder Einwände zum vorliegenden Protokoll 2024.  
Björn Vogt stellt die Genehmigung des Protokolls zur Abstimmung. 
Das Protokoll wird einstimmig angenommen und ist somit genehmigt.  
Die Abstimmung erfolgt per Handzeichen. 
 
 
 

TOP  4:   Jahresbericht des 1. Vorsitzenden  
Björn Vogt merkt zunächst an, dass aufgrund der kurzen Zeitspanne seit der letzten 
Mitgliederversammlung (von ca. 8 Monaten) nur wenige Punkte im Rückblick 
anzusprechen sind. Vor allem die sportlichen Aktivitäten der Tennissaison Sommer 2024 
wurden bereits in der letzten Sitzung mitgeteilt. 

 
 Daher geht er kurz nochmals auf folgende Vereinsaktivitäten ein: 
 

a) Bierstand am Rienecker Adventsmarkt 
Hierzu ergeht nochmals spezieller Dank an die Familie Biemüller für die Organisation 
sowie an alle Helfer*innen im Stand. 
 

b) Winterwanderung 2025 
Auch hierzu dankt er Familie Biemüller sowie den Helfern bei der Zwischenrast. 
 

c) Getränkeausschank in der Faschingssitzung des RFK 
 

d) Beteiligung am Historischen Fasenachtszug mit einem Getränkestand gegenüber 
ehemaliger Pizzeria „La Taverna“ 

 
e) Neuwahlen der Vorstandschaft in der Sitzung von 2024 mit einigen neuen 

Vereinsausschussmitgliedern 
 

 Als gerade aktuelle Themen und Projekte nennt er: 
 

a) ..die Entrümpelung des Vereinsheimes und den geplanten Sperrmülltermin am 
13.06.2025 

 
b) ..die Erneuerung des Pflasterbelags (anstelle der Pflanzinseln) vor den Tennisplätzen 

 
c) ..die seit wenigen Tagen installierte und erreichbare Vereinshomepage (www.stc-

rieneck.de) 
 

d) ..die Erarbeitung und Inkraftsetzung einer neuen Vereinssatzung (siehe TOP 7) 
 

e) ..das Projekt Tennisplatzumbau auf Allwetterplätze 
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f) ..die Etablierung einer weiteren Trainingsgruppe für erwachsene Anfänger*innen 
 
Der erste Vorsitzende teilt mit, dass seit der letzten Sitzung 9 (neun) weitere Mitglieder 
dem Ski- und Tennisclub beigetreten sind. 
Dies sind Thomas Ködel, Kathrin Ködel, Nele Ködel, Nora Ködel, Stefan Krauskopf, Markus 
Ruppert, Armin Meier, Paula Meier, Leo Rützel. 
 
Die Namen werden vorgelesen und es wird in die Versammlung der Antrag gestellt, alle 9 
Mitglieder in den Verein aufzunehmen. 
Die Abstimmung erfolgt en bloc und per Handzeichen. 
Die genannten Personen werden einstimmig in den STC aufgenommen. 
 
 
 

TOP  5:  Kassenbericht, Bericht der Kassenprüfung mit Entlastung der Kassiererin und der Vor- 
  standschaft 

a) Zunächst gibt Bianka Müller in Abwesenheit der entschuldigten Kassiererin (Natalie 
Kreser) den Kassenbericht für das Jahr 2024 ab. 

 
I. Die Kontostände der beiden Sparkonten bei Raiffeisenbank und Sparkasse sind 

weiterhin stabil und leicht ansteigend. 
 

II. Die Einnahmen in 2024 betrugen in etwa 25500 € (gerundet). 
      Als Haupteinnahmen im Jahr 2024 werden z.B. genannt: 

 Beiträge:   16800 Euro 
 Platzmiete:       130 Euro 
 Spenden:                    6000 Euro 
 Zuschüsse:      2300 Euro 
 Sonstige Einnahmen wie Vereinskleidung: 270 Euro 

 
III. Die Ausgaben beliefen sich auf etwa 23500 € (gerundet). 
      Die wichtigsten Posten bei den Ausgaben sind: 

 Platzinstandsetzung:   3000 Euro 
 Spielbetrieb (Bälle, etc.):   2900 Euro 
 Verbandsbeiträge BTV und BLSV:  4000 Euro 
 Übungsleiterkosten:   6000 Euro 
 Betriebskosten:    5500 Euro 
 Instandhaltung:    1200 Euro 
 Sonstiges:       750 Euro 

 
 Damit ergab sich aus dem Spielbetrieb ein Überschuss von etwa 2000 €. 
 

Aus dem Geschäftsbetrieb standen den Einnahmen aus Vereinsheim und Festbetrieb 
(8500 €) Ausgaben in Höhe von 4000 € gegenüber. 

 Daraus errechnet sich ein Überschuss (Geschäftsbetrieb) von 4500 €. 
 
 Insgesamt macht das auf das Jahr 2024 berechnet ein Plus von 6500 €. 
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 (Anmerkung: Alle hier genannten Zahlenwerte des Kassenberichts sind Circaangaben und auf 
volle Euro gerundet. Der exakte und vollständige Kassenbericht kann bei der 1. 
Kassiererin, Natalie Kreser, jederzeit eingesehen werden.) 

 
 

b) Als nächstes geben die beiden Kassenprüfer, Hans-Jürgen Vogt und Joachim Jordan, 
den Bericht der Kassenprüfung bekannt. 
Einer der Kassenprüfer, Hans-Jürgen Vogt, spricht stellvertretend. 

 
I. Die Kassenprüfung fand wenige Tage vor der Versammlung gemeinsam mit Hans-

Jürgen Vogt (1. Kassenprüfer), Joachim Jordan (2. Kassenprüfer) und der 
Kassiererin (Natalie Kreser) statt. 
 

II. Die Kassenprüfer kontrollierten die Kontostände (Anfang und Ende) aller Konten, 
d.h. der Girokonten sowie der Sparbücher bei Raiffeisenbank und Sparkasse.  

 
III. Außerdem wurden Kontoauszüge, Kassenbelege für Ein- und Ausgaben, 

Rechnungen und Bescheide stichprobenartig überprüft. 
 

IV. Die Finanzen werden über PC mit entsprechend geeigneter Software 
übersichtlich und nachvollziehbar geführt. 
 

V. Alle Ein- und Ausgaben sind ordnungsgemäß verbucht. Die Belege waren in 
Ordnung, die Kontostände stimmen, sind belegt und nachvollziehbar.  

 
VI. Es gibt keinen Grund für Beanstandungen. 

Der Kassiererin wird daher eine ordnungsgemäße Kassenführung bescheinigt. 
 

VII. Die Prüfer danken für die gute Zusammenarbeit und ganz besonders Natalie 
Kreser für ihre ordentliche und zuverlässige Tätigkeit. 
 

 Sie schlagen daher der Versammlung vor, die Kassiererin und den Vorstand zu  
      entlasten. 

 
VIII. Die Versammlung spricht sich per Handzeichen einstimmig (ohne Enthaltung)   

 dafür aus, die Kassiererin und den Vorstand zu entlasten. 
 
 

Da Natalie Kreser auf eigenen Wunsch aus der Vorstandschaft ausscheidet, dankt der 1. 
Vorsitzende nochmals für die langjährige, zuverlässige und hervorragende Tätigkeit als 
Kassiererin. 
Er betont auch noch einmal, dass Natalie zusammen mit Michael Preisendörfer im Jahr 
2014 durch ihre spontane Bereitschaft, die wichtigen Vereinsämter auszuüben, den Ski- 
und Tennisclub in einer schwierigen Zeit am Leben gehalten haben. 
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TOP  6:   Berichte der Abteilungen (Ski- und Tennisabteilung) für das Jahr 2024 inklusive Vorschau  
auf 2025 

 
a) Zu Beginn gibt der Sportwart Ski, Bernd Lengler, seinen Bericht der Skiabteilung für 

den Winter 2024/2025 ab: 
 

I. An der diesjährigen Abschlussfahrt nach Südtirol haben wieder ca. 60 Personen 
teilgenommen. 
Ziel war dieses Mal Ratschings in Südtirol, ein super Skigebiet (klein und 
gemütlich, aber völlig ausreichend). 
Es wurde aufgrund der Nachfrage wieder ein großer Doppeldecker-Bus gebucht, 
damit etwas mehr Platz für alle besteht. 
Leider gab es einen medizinischen Zwischenfall, der sich aber am Ende zum Glück 
als nicht schwerwiegend herausgestellt hat. 
Wetter und Stimmung waren wie gewohnt super und alle hatten viel Spaß. 
Dies liegt vor allem auch daran, dass mittlerweile wieder jede Menge junger 
Leute unter 30 Jahren teilnehmen. 
Insofern kann wieder von einem gelungenen, erfolgreichen und schönen Event 
gesprochen werden. 
 

II. An dieser Stelle erwähnt Bernd Lengler aber explizit auch noch einmal das 
Angebot von Michael Preisendörfer, der im Zillertal als Skilehrer arbeitet und dort 
gerne auch für Rienecker Kurse organisieren und anbieten kann. 
 

III. Auch im kommenden Winter wird die Abschlussskifahrt selbstverständlich wieder 
angeboten. 
Die genauen Bedingungen und der tatsächliche Ablauf sind aber aktuell noch in 
Planung. 
 
 

b) Für die Abteilung Tennis berichtet die Sportwartin Tennis, Bianka Müller: 
 

I. In der Medenrunde 2025 sind aktuell insgesamt 11 Mannschaften (6 Jugend- und 
5 Erwachsenenmannschaften) plus eine Spielgemeinschaft mit Gemünden  
gemeldet: 
 

 Bei den Erwachsenen: Damen 40, Damen 30, Herren 60, Herren 40, Herren 00  
 Bei der Jugend: U18, U15 (2 Mannschaften), U12, U10, U9 
 Spielgemeinschaft: Herren 50 

 
Die Sommerrunde ist bereits voll im Gange; Platzierungen gibt es daher erst in der 
nächsten Versammlung. 

 
II. Frühjahrs- bzw. Saisonanfangsturnier mussten wetterbedingt bzw. aufgrund der 

schlechten Platzverhältnisse leider ausfallen. 
 

III. Die Vereinsmeisterschaft befindet sich aktuell in der Planung. Weitere 
Informationen zu Auslosung und Start (Termine) folgen in wenigen Tagen. 
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IV. Ebenso ist in diesem Sommer wieder einmal ein Rienecker Ortsvereinsturnier 
geplant, das im Rahmen unseres Vereinsfestes stattfinden soll. Näheres in Kürze. 

 
V. Weiterhin weist Bianka Müller auf den Start unserer neuen Vereinshomepage hin. 

Sie zeigt am Bildschirm kurz den Aufbau aus folgenden Teilen/Bereichen: 
 
 Mannschaften + Bilder + Links zu den Spielgruppen/Tabellen/Ergebnissen 
 Formulare (Anträge, Satzung, Platzordnung, etc.) 
 Vereinskleidung 
 Aktuelles, z.B. Spiele der Woche 

Die aktuellen Spiele werden durch Jonah Arnold auf der Homepage sowie 
über weitere Kanäle (Instagram, WhatsApp) angekündigt. 
 

VI. Bianka richtet zudem einen Appell an alle, Bilder von Mannschaftsspielen, 
Veranstaltungen und Sonstigem sowie Infos und Berichte zu schicken, damit die 
Homepage aktuell und „lebendig“ gehalten werden kann. 

 
 
c) Der Jugendwart, Thorsten Müller, gibt den Bericht der Kinder- und Jugendabteilung 

ab: 
 
I. Aktuell (Sommer 2025) sind insgesamt 82 Kinder gemeldet, von denen 79 auch 

am Training des STC Rieneck teilnehmen. Er macht deutlich, dass bei dieser 
großen Zahl jede(r) einzelne Trainer/Trainerin gebraucht wird. 

 
II. An Mannschaften sind 6 Jugendmannschaften aktiv: 

 
 U18, U15 (2 Mannschaften), U12, U10, U9 

 
III. Aktuell sind daher an den Tagen Mo-Mi die Plätze komplett für Kinder- und 

Jugendtraining belegt. 
 

IV. Speziell erwähnt und positiv hervorgehoben wird, dass das Training auch 
weiterhin kostenfrei bleiben wird. Dies ist eine Besonderheit im Verband und 
keineswegs selbstverständlich. Kostenloses Training erfordert viel freiwillige, 
unbezahlte Trainer*innenarbeit, gehört aber zum Selbstverständnis des STC. 

 
V. Nochmals wird allen Beteiligten (Trainern und Trainerinnen) gedankt und allen, 

die sich aktiv miteingebracht haben. 
 

 
TOP  7:   Neufassung der Vereinssatzung 
 

a) Der 1. Vorsitzende erklärt zunächst, dass eine Neufassung der Vereinssatzung nötig 
wurde, weil die bisherige Satzung vollkommen veraltet (aus dem Jahr 2001) und 
demnach nicht mehr zeitgemäß war.                                                                                       
Zum Teil wurde dadurch sogar die Vereinsarbeit erschwert bzw. behindert.  
Demnach handelt es sich bei der neuen Version auch nicht um eine 
Satzungsänderung, sondern um eine komplette Neufassung. 
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b) Björn Biemüller hat die neue Satzung zusammen mit einem Team erarbeitet. Vorab 
wurde auch von Björn Vogt und Björn Biemüller ein Webinar zum Thema „Moderne 
Vereinssatzung“ besucht und dort mit den durchführenden Juristen und Anwälten 
diskutiert. 

 
c) Es wird angemerkt, dass der neue Satzungstext bereits dem Finanzamt und diversen 

Juristen (Notar) vorlag und dort jeweils abgesegnet wurde. 
 

d) Björn Biemüller liest die komplette Satzung Punkt für Punkt und Paragraph für 
Paragraph durch und gibt jeweils Gelegenheit zur Nachfrage bzw. Diskussion. 
Einzelne Punkte, die unmittelbar vor Ort diskutiert und geklärt werden, sind folgende: 

 
I. Zu §3 Absatz 1c): Hier muss im Satzungstext noch ergänzt werden, dass der 

STC auch „Mitglied im Bayerischen Skiverband (BSV)“ ist. 
 

II. Das Geschäftsjahr wird nochmals explizit als das Kalenderjahr verstanden. 
 

III. Anträge auf Ehrenmitgliedschaft können vom Vorstand oder der 
Vorstandschaft gestellt werden bzw. über diesen/diese eingereicht werden. 

 
IV. Die im Satzungstext gewählte Formulierung „rassisch“ ist juristisch korrekt. 

 
V. Geschlechtsneutralität (= “gendern“) ist im Satzungstext mit dem 

entsprechenden Hinweis am Anfang der Satzung gewahrt. 
 

e) Vor der eigentlichen Abstimmung zur Genehmigung der neuen Satzung wird noch 
einmal auf zwei wesentliche Änderungen/Neuerungen hingewiesen: 

 
I. Nach der alten Satzung müssen für eine positive Beschlussfassung 

mindestens 3/4 der anwesenden (und wahlberechtigten) Mitglieder mit 
„Ja“ stimmen. 
In der neuen Fassung sind dafür nur noch 2/3 der abgegebenen (und gültigen) 
Stimmen (also unabhängig von der Anzahl der Anwesenden) notwendig. 
 

II. Das Protokoll einer Versammlung wird fortan nicht erst in der nächsten 
Versammlung (= ca. 1 Jahr später) genehmigt. 
Stattdessen wird es veröffentlicht (Aushang, Homepage, WhatsApp). 
Werden innerhalb von 4-wöchiger Frist keinen Anmerkungen, Einwände, etc. 
vorgebracht, so gilt das Protokoll automatisch als genehmigt. 
Evtl. Einwände werden als Tagesordnungspunkt (TOP) in die Agenda der 
nächsten Mitgliederversammlung aufgenommen. 

 
f) Für die Beschlussfassung und Genehmigung sind ¾ der Stimmen der anwesenden 

und wahlberechtigten Mitglieder nötig. Dies bedeutet bei 23 (25 – 2 Jugendliche) 
Anwesenden, dass 18 der Stimmberechtigten für die Neufassung der Satzung 
stimmen müssen. 
Abschließend wird die Neufassung der Satzung von 2025 per Akklamation 
einstimmig (ohne Gegenstimme oder Enthaltung) genehmigt!! 
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TOP 8:  Bildung eines Wahlausschusses 
 
TOP 9:  Neuwahlen der Vorstandschaft 
 
Anmerkungen: 1. Für die Tagesordnungspunkte 8 und 9 (TOPs 8 + 9) wird ein separates   

    Wahlprotokoll (inkl. Ergebnisprotokoll) erstellt. 
 

    Diese sind im Original diesem Protokoll als Anlage 1 angehängt. 
 
2. Die Neuwahlen der Vorstandschaft werden schon ein Jahr nach der letz- 
    ten Wahl (= nicht turnusmäßig) nötig, da aus der Neufassung der Satzung  
    (TOP 7) auch neue Positionen innerhalb der Vorstandschaft resultieren. 

 
Für die Durchführung der anschließenden Neuwahlen muss zunächst ein Wahlausschuss aus ei-
nem/einer Wahlleiter*in und einem/einer Wahlhelfer*in (= stellv. Wahlleiter*in) gebildet werden. 
Aus dem Gremium werden Wolfgang Rützel und Julian Knüttel als Vertreter des Wahlausschusses 
vorgeschlagen und einstimmig von der Versammlung bestätigt.  
Beide erklären sich bereit, als Wahlausschuss den TOP 9 (Neuwahlen) durchzuführen. 
Nach kurzer interner Absprache fungiert Wolfgang Rützel als Wahlleiter und Julian Knüttel als 
Wahlhelfer.   
Weitere Erläuterungen siehe im Anhang (Anlage 1). 

 
 

TOP 10:   Vorschau auf das aktuelle Jahr 2025 
 

In aller Kürze wird nochmals auf die wichtigsten anstehenden bzw. bereits geplanten  
Aktivitäten und Projekte hingewiesen, wie z.B.: 

 
a) Planung der Vereinsmeisterschaften 2025 

 
b) Planung eines Doppelturniers (anstelle eines LK-Turniers) 

 
c) Planung des Vereinsfestes mit Ortsvereinsturnier Anfang August  

 
 

TOP 11:   Informationen und Status quo zum Projekt Allwetterplätze ohne Bewässerung 
 

Björn Vogt berichtet zum aktuellen Stand der geplanten Umbaumaßnahme 
„Allwetterplätze“. 

 
a) Aktuell liegen 3 Angebote vor: 

 
I. Firma „SportAs“ wird aber nicht mehr weiterverfolgt, da deren Konzept 

aufgrund der Mikroplastikproblematik nicht mehr förderfähig ist. 
II. Firma „Gotec“ (z.B. Plätze Erlabrunn) für 190000 € ist allerdings von der 

Platzkonstruktion sehr einfach gehalten.  
III. Firma „Hartru“ (z.B. Plätze in Gerbrunn) für 230000 € scheint am sinnvollsten, 

da die Konstruktion des Platzaufbaus am hochwertigsten (bzgl. Haltbarkeit, 
Gelenkschonung, Spielverhalten, etc.) und die Firma auch Partner des BTV ist. 
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b) Fördermittel beim BLSV (Herr Ammersbach, BLSV-Unterfranken) sind beantragt. 
Eine Förderung von 55 % ist möglich, wodurch ein Finanzierungsbedarf rein für den 
Platzumbau von ca. 110000 € verbleibt. 

 
c) Der 1. Vorsitzende, Björn Vogt, begründet nochmals, dass trotz der hohen 

Investitionskosten das Projekt unserer Meinung nach ohne Alternative sei, da ein 
Bewässerungsverbot (wie z.T. schon für andere umliegende Vereine ausgesprochen) 
drohe. 

 
d) Zusätzlich soll zeitgleich auch noch eine neue Heizungsanlage mit Kosten in Höhe von 

45000 € angeschafft werden. 
Hier liegt die mögliche Förderung bei 10000 €. 
 

e) In Summe müssten also etwa 150000 € finanziert werden. 
 

f) Es wird nochmals auf die Machbarkeit/Finanzierbarkeit der beiden Projekte 
hingewiesen, weil: 

 
I. weitere Fördertöpfe angezapft werden können, 
II. auf das Eigenkapital des Vereins gar nicht zugegriffen werden muss, sondern 

als Sicherheit zurückgehalten wird, 
III. die Tilgung der monatlichen Rate aktuell möglich ist (bei vorgegebener 

Laufzeit und Zinssatz), 
IV. die Finanzierungssumme schon bewusst hoch angesetzt worden ist 

 
g) Es wurde daher von der Vorstandschaft beschlossen, dass Projekt weiter zu 

verfolgen und umzusetzen. 
 

h) Weitere Anmerkungen: 
 

I. Das Testspielen auf bereits bestehenden Tennisplätzen (Allwetter) in 
Gerbrunn ist möglich. Kontakt kann über Björn Vogt hergestellt werden. 

 
II. Der BTV unterstützt derartige ökologische Projekte, bei denen nicht mehr bzw. 

nur minimal nachgesandet oder bewässert werden muss. 
 

III. Die Plätze sind ganzjährig (außer bei Frost) bespielbar. 
 

i) In der Folge wird noch kurz weiterdiskutiert über Vor- bzw. Nachteile der 
Allwetterplätze und über weitere denkbare Baumaßnahmen (Flutlicht, Paddle-/ 
Pickle-Tennis) oder Erweiterungen.  
Allerdings würde für derartige Baumaßnahmen aktuell wahrscheinlich keine 
Genehmigung der Stadt Rieneck bzw. des Landratsamtes MSP zu erhalten sein. 
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TOP 12:  Sonstiges/Organisatorisches 
 
entfällt 
 
 

TOP 13:  Wünsche und Anträge 
 
entfällt 

 
 
Zu den TOPs 12 und 13 werden keine weiteren Punkte vorgebracht. 

 
 

Daher beendet Björn Vogt mit abschließenden Worten die Versammlung. 
 
Er dankt allen Anwesenden für ihr Kommen und wünscht allen noch einen schönen Abend. 
 
Ende:          21.20 Uhr 
 
 
 
………………………………………….…    …………………………………………………………. 
Sascha Zügner (Schriftführer)    Björn Vogt (1. Vorsitzender) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlage 1: Wahlprotokoll (inkl. Originalmitschrift) 
 
Anlage 2: Liste der Teilnehmer*innen 
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Anlage 1: Wahlprotokoll der Mitgliederversammlung vom 30.05.2025 
 
Ort:    Tennisheim 
Zeit:    19.00 Uhr 
Anwesende:   25 (fünfundzwanzig!) Mitglieder (siehe anhängende Liste) 

 Darunter 2 (zwei) jugendliche Mitglieder < 18 Jahre 
 
 
 
TOP 8: Bildung eines Wahlausschusses 
 
TOP 9:  Neuwahlen der Vorstandschaft 
 
Anmerkungen: 1. Dieses Wahlprotokoll ergänzt als Anlage 1 das Protokoll der Mitgliederver- 
                                            sammlung vom 30.05.2025. 

 
 
2. Die Neuwahlen der Vorstandschaft werden schon ein Jahr nach der letz- 
    ten Wahl (nicht turnusmäßig) nötig, da aus der Neufassung der Satzung  
    (TOP 7) auch neue Positionen innerhalb der Vorstandschaft resultieren. 

 
 
TOP 8:   Bildung eines Wahlausschusses 
 

Zur Durchführung der anschließenden Neuwahlen muss zunächst ein Wahlausschuss aus 
einem/einer Wahlleiter*in und einem/einer Wahlhelfer*in (stellv. Wahlleiter*in) gebildet 
werden. 
Aus dem Gremium werden Wolfgang Rützel und Julian Knüttel als Vertreter des Wahlaus-
schusses vorgeschlagen und einstimmig von der Versammlung (per Handzeichen) bestätigt.  
 
Beide erklären sich bereit, als Wahlausschuss den TOP 9 (Neuwahlen) durchzuführen. 
Nach kurzer interner Absprache fungiert Wolfgang Rützel als Wahlleiter und Julian Knüttel 
als Wahlhelfer.   
 

 
Der 1. Vorsitzende, Björn Vogt, merkt nochmals an, dass die Positionen des Vorstandes nun 
nach der aktuell gültigen Satzung von 2025 (TOP 7) gewählt werden.                                                 
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



2 
 

TOP 9:  Neuwahlen der Vorstandschaft 
 

a) Ablauf:  
- Zunächst erfolgt jeweils für jede Position einzeln der Vorschlag eines/einer bzw. 

mehrerer Kandidaten*innen aus den Teilnehmer*innen der Versammlung. 
 
- Anschließend fragt der Wahlleiter, Wolfgang Rützel, die vorgeschlagene Person, ob 

sie im Falle einer Wahl bereit wäre, das Amt zu begleiten. 
 
- Wird dies bejaht und gibt es keine weiteren Kandidaten*innen, erfolgt die Wahl per 

Akklamation. 
 

- Für den Fall, dass mehrere Personen für ein Amt vorgeschlagen wären, würde die 
Wahl auf Antrag ggf. geheim erfolgen. 

 
- Die gewählte Person wird abschließend nochmals gefragt, ob das Amt angenommen 

wird. 
 
 

b) Positionen zur Neuwahl des Vorstandes + Wahlergebnis (Zusammenfassung): 
 

Position bisher Vorschläge Bemerkungen (einstimmig, Wahl 
angenommen) 

1. Vorsitzende(r) Björn Vogt Björn Vogt 
 keine weiteren 

einstimmig 
(mit Enthaltung des 
Vorgeschlagenen) 

Wahl 
angenommen 

2. Vorsitzende(r) 
Björn  
Biemüller 
 

Björn Biemüller 
 keine weiteren 

einstimmig 
(mit Enthaltung des 
Vorgeschlagenen) 

Wahl 
angenommen 

1. Kassenwart(in) Natalie  
Kreser 

Bianka Müller 
  keine weiteren 

einstimmig 
(mit Enthaltung der 
Vorgeschlagenen) 

Wahl 
angenommen 

2. Kassenwart(in) 
(Mitglieder-
verwaltung) 

Corina  
Knüttel 

Corina Knüttel 
 keine weiteren 

einstimmig 
(mit Enthaltung der 
Vorgeschlagenen) 

Wahl 
angenommen 

1. Sportwart(in)  
Tennis 

Bianka  
Müller 

Jonah Arnold 
 keine weiteren 

einstimmig 
(mit Enthaltung des 
Vorgeschlagenen) 

Wahl 
angenommen 

2. Sportwart(in)  
Tennis 

Thomas  
Fischer 

Sabine Inderwies 
 keine weiteren 

einstimmig 
(mit Enthaltung der 
Vorgeschlagenen) 

Wahl 
angenommen 

1. Jugendwart(in) Thorsten 
Müller 

Thorsten Müller 
 keine weiteren 

einstimmig 
(mit Enthaltung des 
Vorgeschlagenen) 

Wahl 
angenommen 

2. Jugendwart(in) nicht mehr 
besetzt 

----- ---- --- 

1. Sportwart(in) Ski 
Bernd  
Lengler 

Bernd Lengler 
 keine weiteren 

einstimmig 
(mit Enthaltung des 
Vorgeschlagenen) 

Wahl 
angenommen 
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1. Schriftführer(in) Sascha  
Zügner 

Sascha Zügner 
 keine weiteren 

einstimmig 
(mit Enthaltung des 
Vorgeschlagenen) 

Wahl 
angenommen 

Bereichsleiter(in) 
Öffentlichkeit (inkl. 
Vertretung 
Schriftführer(in)) 

neu zu 
besetzen 

Thomas Fischer 
 keine weiteren 

einstimmig 
(mit Enthaltung des 
Vorgeschlagenen) 

Wahl 
angenommen 

Bereichsleiter(in) 
Liegenschaften 

neu zu 
besetzen 

Jörg Wiesenfelder* 
 keine weiteren 

einstimmig 
 

Wahl 
angenommen 

Beisitzer(in) Sabine 
Inderwies 

Elena Benkler 
 keine weiteren 

einstimmig 
(mit Enthaltung der 

Vorgeschlagenen 

Wahl 
angenommen 

Beisitzer(in) Anita Keßler 
Anita Keßler** 
 keine weiteren 

einstimmig 
 

Wahl 
angenommen 

Beisitzer(in) Kurt  
Maiberger 

Kurt Maiberger 
 keine weiteren 

einstimmig 
(mit Enthaltung des 
Vorgeschlagenen) 

Wahl 
angenommen 

Beisitzer(in) Sabine Vogt 
Jürgen Arnold 
 keine weiteren 

einstimmig 
(mit Enthaltung des 

Vorgeschlagenen 

Wahl 
angenommen 

Beisitzer(in) Carina 
Biemüller 

Carina Biemüller 
 keine weiteren 

einstimmig 
(mit Enthaltung der 

Vorgeschlagenen 

Wahl 
angenommen 

Kassenprüfer(in) Hans-Jürgen 
Vogt 

Hans-Jürgen Vogt 
 keine weiteren 

einstimmig 
(mit Enthaltung des 

Vorgeschlagenen 

Wahl 
angenommen 

Kassenprüfer(in) Joachim  
Jordan 

Joachim Jordan 
 keine weiteren 

einstimmig 
(mit Enthaltung des 

Vorgeschlagenen 

Wahl 
angenommen 

 
*/** Vorschlag und Wahl in Abwesenheit. Schriftliches Einverständnis liegt jeweils vor. 
 
 
 Sämtliche Gewählte nehmen ihre Wahl auf erneute Nachfrage an. 
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c) Zusammenfassend im Überblick brachte die Neuwahl folgendes Ergebnis: 
 

Position Vorname, Name 
1. Vorsitzende(r) Björn Vogt 
2. Vorsitzende(r) Björn Biemüller 
1. Kassenwart(in) Bianka Müller  
2. Kassenwart(in) Corina Knüttel 
1. Sportwart(in) Tennis Jonah Arnold 
2. Sportwart(in) Tennis Sabine Inderwies 
1. Jugendwart(in) Thorsten Müller 
1. Sportwart(in) Ski Bernd Lengler 
1. Schriftführer(in) Sascha Zügner 
Bereichsleiter(in) Öffentlichkeit Thomas Fischer 
Bereichsleiter(in) Liegenschaften Jörg Wiesenfelder 
Beisitzer(in) Elena Benkler 
Beisitzer(in) Anita Keßler 
Beisitzer(in) Kurt Maiberger 
Beisitzer(in) Jürgen Arnold 
Beisitzer(in) Carina Biemüller 
Kassenprüfer Hans-Jürgen Vogt 
Kassenprüfer Joachim Jordan 

 
 

a) Abschließend dankt Björn Vogt nochmals allen aus der Vorstandschaft scheidenden Perso-
nen (Sabine Vogt, Natalie Kreser) für ihre langjährige Tätigkeit und auch weiterhin für die 
Zusage der Bereitschaft, den Verein aktiv mitzugestalten. 

 
Die neuen Mitglieder in der Vorstandschaft heißt er herzlich willkommen und wünscht 
ihnen viel Spaß und eine gute, konstruktive Zusammenarbeit. 

 
 
 
 
 
 
………………………………………….…    …………………………………………………………. 
Wolfgang Rützel (Wahlleiter) ***    Julian Knüttel (Stellv. Wahlleiter) *** 
 
 
 
***Unterschriften der beiden Wahlleiter siehe nachfolgendes Ergebnisprotokoll in Originalmitschrift. 










